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Ein- Zwei- Mehr-1)

6 7 8 9 10 11 12 13 14 15

Nordrhein-Westfalen
2018  13 936    10 263    1 339    2 334    36 062    23 121     430    4 681    41 173   
2019  13 439    9 908    1 324    2 207    35 160    22 604     580    4 687    40 427   

Zu- (+) bzw. Abnahme (–) – 3,6 %   – 3,5 %   – 1,1 %   – 5,4 %   – 2,5 %   – 2,2 %   + 34,9 %   + 0,1 %   – 1,8 %   

Reg.-Bez. Düsseldorf
2018  3 136    2 324     227     585    9 834    7 056     67    1 159    11 060   
2019  2 706    2 064     180     462    8 017    5 593     73    1 127    9 217   

Zu- (+) bzw. Abnahme (–) – 13,7 %   – 11,2 %   – 20,7 %   – 21,0 %   – 18,5 %   – 20,7 %   + 9,0 %   – 2,8 %   – 16,7 %   

  Düsseldorf, Stadt
2018   197     70     19     108    1 682    1 574   –     518    2 200   
2019   238     132     5     101    2 197    2 055     1     365    2 563   

Zu- (+) bzw. Abnahme (–) + 20,8 %   + 88,6 %   – 73,7 %   – 6,5 %   + 30,6 %   + 30,6 %   X   – 29,5 %   + 16,5 %   

  Duisburg, Stadt
2018   132     111     5     16     360     239     24     16     400   
2019   130     96     8     26     426     314   –     33     459   

Zu- (+) bzw. Abnahme (–) – 1,5 %   – 13,5 %   + 60,0 %   + 62,5 %   + 18,3 %   + 31,4 %   –100,0 %   +106,3 %   + 14,8 %   

  Essen, Stadt
2018   154     91     5     58    1 523    1 422     13     83    1 619   
2019   157     130     6     21     415     273     33     106     554   

Zu- (+) bzw. Abnahme (–) + 1,9 %   + 42,9 %   + 20,0 %   – 63,8 %   – 72,8 %   – 80,8 %   +153,8 %   + 27,7 %   – 65,8 %   

  Krefeld, Stadt
2018   60     45     3     12     141     90   –     15     156   
2019   67     49     4     14     212     155     6     16     234   

Zu- (+) bzw. Abnahme (–) + 11,7 %   + 8,9 %   + 33,3 %   + 16,7 %   + 50,4 %   + 72,2 %   X   + 6,7 %   + 50,0 %   

Baugenehmigungen in Nordrhein-Westfalen im Zeitraum von Januar bis September 2018 und 2019

Wohngebäuden
Nicht-

wohnge-
bäuden2)

zu-
sammen

darunter
in Mehr-
familien-
häusern1)

durch Um-
oder Aus-

bauarbeiten
entstehende
Wohnungen

Woh-
nungen

insgesamt

Wohn- und Nichtwohngebäude
Verwaltungsbezirk

––––––––––––––––
Zeitraum

(jew. Januar bis September)

Errichtung neuer Wohngebäude
Wohnungen in neuen

insgesamt

davon

familienhäuser

–––––––
 1) einschl. Wohnheime; 2) „Nichtwohngebäude" sind gemischt genutzte Gebäude, die überwiegend nicht Wohnzwecken dienen; – = nichts vorhanden (genau null); X = Aussage nicht sinnvoll
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Baugenehmigungen in Nordrhein-Westfalen im Zeitraum von Januar bis September 2018 und 2019

Wohngebäuden
Nicht-

wohnge-
bäuden2)

zu-
sammen

darunter
in Mehr-
familien-
häusern1)

durch Um-
oder Aus-

bauarbeiten
entstehende
Wohnungen

Woh-
nungen

insgesamt

Wohn- und Nichtwohngebäude
Verwaltungsbezirk

––––––––––––––––
Zeitraum

(jew. Januar bis September)

Errichtung neuer Wohngebäude
Wohnungen in neuen

insgesamt

davon

familienhäuser

  Mönchengladbach, Stadt
2018   158     127     8     23     315     172   –     17     332   
2019   190     165     9     16     335     152     10     48     393   

Zu- (+) bzw. Abnahme (–) + 20,3 %   + 29,9 %   + 12,5 %   – 30,4 %   + 6,3 %   – 11,6 %   X   +182,4 %   + 18,4 %   

  Mülheim an der Ruhr, Stadt
2018   89     51     9     29     328     259     1     61     390   
2019   119     89     5     25     320     221   –     26     346   

Zu- (+) bzw. Abnahme (–) + 33,7 %   + 74,5 %   – 44,4 %   – 13,8 %   – 2,4 %   – 14,7 %   –100,0 %   – 57,4 %   – 11,3 %   

  Oberhausen, Stadt
2018   65     51     3     11     193     136   –     11     204   
2019   59     49     4     6     111     54     1     4     116   

Zu- (+) bzw. Abnahme (–) – 9,2 %   – 3,9 %   + 33,3 %   – 45,5 %   – 42,5 %   – 60,3 %   X   – 63,6 %   – 43,1 %   

  Remscheid, Stadt
2018   54     40     3     11     123     77   –     2     125   
2019   44     40   –     4     67     27   –     20     87   

Zu- (+) bzw. Abnahme (–) – 18,5 %   –   –100,0 %   – 63,6 %   – 45,5 %   – 64,9 %   X   +900,0 %   – 30,4 %   

  Solingen, Stadt
2018   132     100     8     24     459     343   –     7     466   
2019   94     83     5     6     145     52     6     6     157   

Zu- (+) bzw. Abnahme (–) – 28,8 %   – 17,0 %   – 37,5 %   – 75,0 %   – 68,4 %   – 84,8 %   X   – 14,3 %   – 66,3 %   

  Wuppertal, Stadt
2018   91     36     9     46     399     345     9     100     508   
2019   125     109     4     12     264     147     8     63     335   

Zu- (+) bzw. Abnahme (–) + 37,4 %   +202,8 %   – 55,6 %   – 73,9 %   – 33,8 %   – 57,4 %   – 11,1 %   – 37,0 %   – 34,1 %   
–––––––
 1) einschl. Wohnheime; 2) „Nichtwohngebäude" sind gemischt genutzte Gebäude, die überwiegend nicht Wohnzwecken dienen; – = nichts vorhanden (genau null); X = Aussage nicht sinnvoll
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Baugenehmigungen in Nordrhein-Westfalen im Zeitraum von Januar bis September 2018 und 2019

Wohngebäuden
Nicht-

wohnge-
bäuden2)

zu-
sammen

darunter
in Mehr-
familien-
häusern1)

durch Um-
oder Aus-

bauarbeiten
entstehende
Wohnungen

Woh-
nungen

insgesamt

Wohn- und Nichtwohngebäude
Verwaltungsbezirk

––––––––––––––––
Zeitraum

(jew. Januar bis September)

Errichtung neuer Wohngebäude
Wohnungen in neuen

insgesamt

davon

familienhäuser

  Kreis Kleve
2018   326     218     36     72    1 001     711   –     133    1 134   
2019   300     204     45     51     750     456     1     169     920   

Zu- (+) bzw. Abnahme (–) – 8,0 %   – 6,4 %   + 25,0 %   – 29,2 %   – 25,1 %   – 35,9 %   X   + 27,1 %   – 18,9 %   

  Kreis Mettmann
2018   330     268     12     50     782     490     2     42     826   
2019   245     199     9     37     593     376     2     59     654   

Zu- (+) bzw. Abnahme (–) – 25,8 %   – 25,7 %   – 25,0 %   – 26,0 %   – 24,2 %   – 23,3 %   –   + 40,5 %   – 20,8 %   

  Rhein-Kreis Neuss
2018   550     449     46     55    1 077     536   –     61    1 138   
2019   326     250     22     54     790     496     1     62     853   

Zu- (+) bzw. Abnahme (–) – 40,7 %   – 44,3 %   – 52,2 %   – 1,8 %   – 26,6 %   – 7,5 %   X   + 1,6 %   – 25,0 %   

  Kreis Viersen
2018   313     257     32     24     448     127     2     37     487   
2019   302     240     29     33     576     278     3     57     636   

Zu- (+) bzw. Abnahme (–) – 3,5 %   – 6,6 %   – 9,4 %   + 37,5 %   + 28,6 %   +118,9 %   + 50,0 %   + 54,1 %   + 30,6 %   

  Kreis Wesel 
2018   485     410     29     46    1 003     535     16     56    1 075   
2019   310     229     25     56     816     537     1     93     910   

Zu- (+) bzw. Abnahme (–) – 36,1 %   – 44,1 %   – 13,8 %   + 21,7 %   – 18,6 %   + 0,4 %   – 93,8 %   + 66,1 %   – 15,3 %   

Reg.-Bez. Köln
2018  3 906    2 889     386     631    10 128    6 467     87    1 004    11 219   
2019  3 621    2 643     376     602    9 640    6 245     130    1 166    10 936   

Zu- (+) bzw. Abnahme (–) – 7,3 %   – 8,5 %   – 2,6 %   – 4,6 %   – 4,8 %   – 3,4 %   + 49,4 %   + 16,1 %   – 2,5 %   
–––––––
 1) einschl. Wohnheime; 2) „Nichtwohngebäude" sind gemischt genutzte Gebäude, die überwiegend nicht Wohnzwecken dienen; – = nichts vorhanden (genau null); X = Aussage nicht sinnvoll
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Baugenehmigungen in Nordrhein-Westfalen im Zeitraum von Januar bis September 2018 und 2019

Wohngebäuden
Nicht-

wohnge-
bäuden2)

zu-
sammen

darunter
in Mehr-
familien-
häusern1)

durch Um-
oder Aus-

bauarbeiten
entstehende
Wohnungen

Woh-
nungen

insgesamt

Wohn- und Nichtwohngebäude
Verwaltungsbezirk

––––––––––––––––
Zeitraum

(jew. Januar bis September)

Errichtung neuer Wohngebäude
Wohnungen in neuen

insgesamt

davon

familienhäuser

  Bonn, Stadt
2018   122     69     19     34     574     467     3     83     660   
2019   127     70     6     51     731     649     8     120     859   

Zu- (+) bzw. Abnahme (–) + 4,1 %   + 1,4 %   – 68,4 %   + 50,0 %   + 27,4 %   + 39,0 %   +166,7 %   + 44,6 %   + 30,2 %   

  Köln, Stadt
2018   339     183     15     141    1 976    1 763     41     201    2 218   
2019   226     115     14     97    1 652    1 509   –     87    1 739   

Zu- (+) bzw. Abnahme (–) – 33,3 %   – 37,2 %   – 6,7 %   – 31,2 %   – 16,4 %   – 14,4 %   –100,0 %   – 56,7 %   – 21,6 %   

  Leverkusen, Stadt
2018   39     23     5     11     165     132     1     18     184   
2019   121     80     5     36     468     378     20     49     537   

Zu- (+) bzw. Abnahme (–) +210,3 %   +247,8 %   –   +227,3 %   +183,6 %   +186,4 %   +1900,0 %   +172,2 %   +191,8 %   

  Städteregion Aachen (einschl. Stadt Aachen)
2018   385     293     36     56     941     576   –     183    1 124   
2019   327     249     26     52     810     509     3     93     906   

Zu- (+) bzw. Abnahme (–) – 15,1 %   – 15,0 %   – 27,8 %   – 7,1 %   – 13,9 %   – 11,6 %   X   – 49,2 %   – 19,4 %   

  Kreis Düren
2018   376     296     36     44     731     363     2     54     787   
2019   445     354     40     51     915     481     12     166    1 093   

Zu- (+) bzw. Abnahme (–) + 18,4 %   + 19,6 %   + 11,1 %   + 15,9 %   + 25,2 %   + 32,5 %   +500,0 %   +207,4 %   + 38,9 %   

  Rhein-Erft-Kreis
2018   537     400     50     87    1 482     982     10     6    1 498   
2019   425     289     40     96    1 336     967     9     142    1 487   

Zu- (+) bzw. Abnahme (–) – 20,9 %   – 27,8 %   – 20,0 %   + 10,3 %   – 9,9 %   – 1,5 %   – 10,0 %   +2266,7 %   – 0,7 %   
–––––––
 1) einschl. Wohnheime; 2) „Nichtwohngebäude" sind gemischt genutzte Gebäude, die überwiegend nicht Wohnzwecken dienen; – = nichts vorhanden (genau null); X = Aussage nicht sinnvoll
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Baugenehmigungen in Nordrhein-Westfalen im Zeitraum von Januar bis September 2018 und 2019

Wohngebäuden
Nicht-

wohnge-
bäuden2)

zu-
sammen

darunter
in Mehr-
familien-
häusern1)

durch Um-
oder Aus-

bauarbeiten
entstehende
Wohnungen

Woh-
nungen

insgesamt

Wohn- und Nichtwohngebäude
Verwaltungsbezirk

––––––––––––––––
Zeitraum

(jew. Januar bis September)

Errichtung neuer Wohngebäude
Wohnungen in neuen

insgesamt

davon

familienhäuser

  Kreis Euskirchen
2018   445     369     48     28     719     254     1     69     789   
2019   408     343     38     27     598     179     2     78     678   

Zu- (+) bzw. Abnahme (–) – 8,3 %   – 7,0 %   – 20,8 %   – 3,6 %   – 16,8 %   – 29,5 %   +100,0 %   + 13,0 %   – 14,1 %   

  Kreis Heinsberg
2018   509     396     61     52     896     378     1     92     989   
2019   497     393     65     39     814     291     2     118     934   

Zu- (+) bzw. Abnahme (–) – 2,4 %   – 0,8 %   + 6,6 %   – 25,0 %   – 9,2 %   – 23,0 %   +100,0 %   + 28,3 %   – 5,6 %   

  Oberbergischer Kreis
2018   187     135     29     23     395     202     5     51     451   
2019   189     134     35     20     306     102     14     110     430   

Zu- (+) bzw. Abnahme (–) + 1,1 %   – 0,7 %   + 20,7 %   – 13,0 %   – 22,5 %   – 49,5 %   +180,0 %   +115,7 %   – 4,7 %   

  Rhein.-Berg. Kreis
2018   311     239     31     41     690     389     2     102     794   
2019   273     195     34     44     688     425     1     64     753   

Zu- (+) bzw. Abnahme (–) – 12,2 %   – 18,4 %   + 9,7 %   + 7,3 %   – 0,3 %   + 9,3 %   – 50,0 %   – 37,3 %   – 5,2 %   

  Rhein-Sieg-Kreis
2018   656     486     56     114    1 559     961     21     145    1 725   
2019   583     421     73     89    1 322     755     59     139    1 520   

Zu- (+) bzw. Abnahme (–) – 11,1 %   – 13,4 %   + 30,4 %   – 21,9 %   – 15,2 %   – 21,4 %   +181,0 %   – 4,1 %   – 11,9 %   

Reg.-Bez. Münster
2018  2 835    2 007     322     506    6 761    4 110     73    1 023    7 857   
2019  2 865    1 989     352     524    7 445    4 752     143     981    8 569   

Zu- (+) bzw. Abnahme (–) + 1,1 %   – 0,9 %   + 9,3 %   + 3,6 %   + 10,1 %   + 15,6 %   + 95,9 %   – 4,1 %   + 9,1 %   
–––––––
 1) einschl. Wohnheime; 2) „Nichtwohngebäude" sind gemischt genutzte Gebäude, die überwiegend nicht Wohnzwecken dienen; – = nichts vorhanden (genau null); X = Aussage nicht sinnvoll
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Baugenehmigungen in Nordrhein-Westfalen im Zeitraum von Januar bis September 2018 und 2019

Wohngebäuden
Nicht-

wohnge-
bäuden2)

zu-
sammen

darunter
in Mehr-
familien-
häusern1)

durch Um-
oder Aus-

bauarbeiten
entstehende
Wohnungen

Woh-
nungen

insgesamt

Wohn- und Nichtwohngebäude
Verwaltungsbezirk

––––––––––––––––
Zeitraum

(jew. Januar bis September)

Errichtung neuer Wohngebäude
Wohnungen in neuen

insgesamt

davon

familienhäuser

  Bottrop, Stadt
2018   92     68     2     22     227     155   –     48     275   
2019   73     55     7     11     143     74     2     119     264   

Zu- (+) bzw. Abnahme (–) – 20,7 %   – 19,1 %   +250,0 %   – 50,0 %   – 37,0 %   – 52,3 %   X   +147,9 %   – 4,0 %   

  Gelsenkirchen, Stadt
2018   93     87     1     5     163     74     11     20     194   
2019   111     100     2     9     197     93     27     22     246   

Zu- (+) bzw. Abnahme (–) + 19,4 %   + 14,9 %   +100,0 %   + 80,0 %   + 20,9 %   + 25,7 %   +145,5 %   + 10,0 %   + 26,8 %   

  Münster, Stadt
2018   352     225     21     106    1 355    1 088     15     218    1 588   
2019   303     197     25     81    1 046     799     8     146    1 200   

Zu- (+) bzw. Abnahme (–) – 13,9 %   – 12,4 %   + 19,0 %   – 23,6 %   – 22,8 %   – 26,6 %   – 46,7 %   – 33,0 %   – 24,4 %   

  Kreis Borken
2018   563     373     83     107    1 280     741     22     203    1 505   
2019   591     396     83     112    1 479     917     31     208    1 718   

Zu- (+) bzw. Abnahme (–) + 5,0 %   + 6,2 %   –   + 4,7 %   + 15,5 %   + 23,8 %   + 40,9 %   + 2,5 %   + 14,2 %   

  Kreis Coesfeld
2018   423     326     55     42     795     359     2     75     872   
2019   308     201     46     61     975     682     5     79    1 059   

Zu- (+) bzw. Abnahme (–) – 27,2 %   – 38,3 %   – 16,4 %   + 45,2 %   + 22,6 %   + 90,0 %   +150,0 %   + 5,3 %   + 21,4 %   

  Kreis Recklinghausen
2018   320     238     24     58     764     478     6     134     904   
2019   323     220     37     66     999     705     5     86    1 090   

Zu- (+) bzw. Abnahme (–) + 0,9 %   – 7,6 %   + 54,2 %   + 13,8 %   + 30,8 %   + 47,5 %   – 16,7 %   – 35,8 %   + 20,6 %   
–––––––
 1) einschl. Wohnheime; 2) „Nichtwohngebäude" sind gemischt genutzte Gebäude, die überwiegend nicht Wohnzwecken dienen; – = nichts vorhanden (genau null); X = Aussage nicht sinnvoll
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Baugenehmigungen in Nordrhein-Westfalen im Zeitraum von Januar bis September 2018 und 2019

Wohngebäuden
Nicht-

wohnge-
bäuden2)

zu-
sammen

darunter
in Mehr-
familien-
häusern1)

durch Um-
oder Aus-

bauarbeiten
entstehende
Wohnungen

Woh-
nungen

insgesamt

Wohn- und Nichtwohngebäude
Verwaltungsbezirk

––––––––––––––––
Zeitraum

(jew. Januar bis September)

Errichtung neuer Wohngebäude
Wohnungen in neuen

insgesamt

davon

familienhäuser

  Kreis Steinfurt
2018   705     481     108     116    1 588     891     7     187    1 782   
2019   761     536     107     118    1 662     912     65     193    1 920   

Zu- (+) bzw. Abnahme (–) + 7,9 %   + 11,4 %   – 0,9 %   + 1,7 %   + 4,7 %   + 2,4 %   +828,6 %   + 3,2 %   + 7,7 %   

  Kreis Warendorf
2018   287     209     28     50     589     324     10     138     737   
2019   395     284     45     66     944     570   –     128    1 072   

Zu- (+) bzw. Abnahme (–) + 37,6 %   + 35,9 %   + 60,7 %   + 32,0 %   + 60,3 %   + 75,9 %   –100,0 %   – 7,2 %   + 45,5 %   

Reg.-Bez. Detmold
2018  1 956    1 410     220     326    4 315    2 465     127     908    5 350   
2019  2 009    1 474     229     306    4 439    2 507     72     649    5 160   

Zu- (+) bzw. Abnahme (–) + 2,7 %   + 4,5 %   + 4,1 %   – 6,1 %   + 2,9 %   + 1,7 %   – 43,3 %   – 28,5 %   – 3,6 %   

  Bielefeld, Stadt
2018   209     137     19     53     638     463   –     116     754   
2019   261     189     17     55     766     543     6     101     873   

Zu- (+) bzw. Abnahme (–) + 24,9 %   + 38,0 %   – 10,5 %   + 3,8 %   + 20,1 %   + 17,3 %   X   – 12,9 %   + 15,8 %   

  Kreis Gütersloh
2018   434     300     51     83    1 035     633     38     249    1 322   
2019   399     267     43     89    1 003     650     23     209    1 235   

Zu- (+) bzw. Abnahme (–) – 8,1 %   – 11,0 %   – 15,7 %   + 7,2 %   – 3,1 %   + 2,7 %   – 39,5 %   – 16,1 %   – 6,6 %   

  Kreis Herford
2018   225     163     26     36     443     228     3     53     499   
2019   227     174     27     26     421     193     3     14     438   

Zu- (+) bzw. Abnahme (–) + 0,9 %   + 6,7 %   + 3,8 %   – 27,8 %   – 5,0 %   – 15,4 %   –   – 73,6 %   – 12,2 %   
–––––––
 1) einschl. Wohnheime; 2) „Nichtwohngebäude" sind gemischt genutzte Gebäude, die überwiegend nicht Wohnzwecken dienen; – = nichts vorhanden (genau null); X = Aussage nicht sinnvoll
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Baugenehmigungen in Nordrhein-Westfalen im Zeitraum von Januar bis September 2018 und 2019

Wohngebäuden
Nicht-

wohnge-
bäuden2)

zu-
sammen

darunter
in Mehr-
familien-
häusern1)

durch Um-
oder Aus-

bauarbeiten
entstehende
Wohnungen

Woh-
nungen

insgesamt

Wohn- und Nichtwohngebäude
Verwaltungsbezirk

––––––––––––––––
Zeitraum

(jew. Januar bis September)

Errichtung neuer Wohngebäude
Wohnungen in neuen

insgesamt

davon

familienhäuser

  Kreis Höxter
2018   138     117     10     11     213     76     3     19     235   
2019   113     90     17     6     166     42   –     41     207   

Zu- (+) bzw. Abnahme (–) – 18,1 %   – 23,1 %   + 70,0 %   – 45,5 %   – 22,1 %   – 44,7 %   –100,0 %   +115,8 %   – 11,9 %   

  Kreis Lippe
2018   270     194     37     39     570     302     9     112     691   
2019   209     149     23     37     511     316     14     78     603   

Zu- (+) bzw. Abnahme (–) – 22,6 %   – 23,2 %   – 37,8 %   – 5,1 %   – 10,4 %   + 4,6 %   + 55,6 %   – 30,4 %   – 12,7 %   

  Kreis Minden-Lübbecke
2018   304     226     38     40     550     248     16     123     689   
2019   361     272     49     40     639     269     19     88     746   

Zu- (+) bzw. Abnahme (–) + 18,8 %   + 20,4 %   + 28,9 %   –   + 16,2 %   + 8,5 %   + 18,8 %   – 28,5 %   + 8,3 %   

  Kreis Paderborn
2018   376     273     39     64     866     515     58     236    1 160   
2019   439     333     53     53     933     494     7     118    1 058   

Zu- (+) bzw. Abnahme (–) + 16,8 %   + 22,0 %   + 35,9 %   – 17,2 %   + 7,7 %   – 4,1 %   – 87,9 %   – 50,0 %   – 8,8 %   

Reg.-Bez. Arnsberg
2018  2 103    1 633     184     286    5 024    3 023     76     587    5 687   
2019  2 238    1 738     187     313    5 619    3 507     162     764    6 545   

Zu- (+) bzw. Abnahme (–) + 6,4 %   + 6,4 %   + 1,6 %   + 9,4 %   + 11,8 %   + 16,0 %   +113,2 %   + 30,2 %   + 15,1 %   

  Bochum, Stadt
2018   29     15     1     13     331     314   –     8     339   
2019   154     124     5     25     467     333     1     127     595   

Zu- (+) bzw. Abnahme (–) +431,0 %   +726,7 %   +400,0 %   + 92,3 %   + 41,1 %   + 6,1 %   X   +1487,5 %   + 75,5 %   
–––––––
 1) einschl. Wohnheime; 2) „Nichtwohngebäude" sind gemischt genutzte Gebäude, die überwiegend nicht Wohnzwecken dienen; – = nichts vorhanden (genau null); X = Aussage nicht sinnvoll
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Baugenehmigungen in Nordrhein-Westfalen im Zeitraum von Januar bis September 2018 und 2019

Wohngebäuden
Nicht-

wohnge-
bäuden2)

zu-
sammen

darunter
in Mehr-
familien-
häusern1)

durch Um-
oder Aus-

bauarbeiten
entstehende
Wohnungen

Woh-
nungen

insgesamt

Wohn- und Nichtwohngebäude
Verwaltungsbezirk

––––––––––––––––
Zeitraum

(jew. Januar bis September)

Errichtung neuer Wohngebäude
Wohnungen in neuen

insgesamt

davon

familienhäuser

  Dortmund, Stadt
2018   232     159     10     63     973     794     3     84    1 060   
2019   328     236     22     70    1 378    1 098     39     150    1 567   

Zu- (+) bzw. Abnahme (–) + 41,4 %   + 48,4 %   +120,0 %   + 11,1 %   + 41,6 %   + 38,3 %   +1200,0 %   + 78,6 %   + 47,8 %   

  Hagen, Stadt
2018   68     50     6     12     219     157     12     8     239   
2019   38     29     5     4     63     24   –     21     84   

Zu- (+) bzw. Abnahme (–) – 44,1 %   – 42,0 %   – 16,7 %   – 66,7 %   – 71,2 %   – 84,7 %   –100,0 %   +162,5 %   – 64,9 %   

  Hamm, Stadt
2018   104     82     8     14     228     130     14     81     323   
2019   180     155     12     13     308     129     1     36     345   

Zu- (+) bzw. Abnahme (–) + 73,1 %   + 89,0 %   + 50,0 %   – 7,1 %   + 35,1 %   – 0,8 %   – 92,9 %   – 55,6 %   + 6,8 %   

  Herne, Stadt
2018   53     41   –     12     203     162     4     18     225   
2019   66     55     2     9     150     91   –     26     176   

Zu- (+) bzw. Abnahme (–) + 24,5 %   + 34,1 %   X   – 25,0 %   – 26,1 %   – 43,8 %   –100,0 %   + 44,4 %   – 21,8 %   

  Ennepe-Ruhr-Kreis
2018   243     192     20     31     530     298     3     35     568   
2019   149     108     13     28     412     278     5     36     453   

Zu- (+) bzw. Abnahme (–) – 38,7 %   – 43,8 %   – 35,0 %   – 9,7 %   – 22,3 %   – 6,7 %   + 66,7 %   + 2,9 %   – 20,2 %   

  Hochsauerlandkreis
2018   283     240     23     20     453     167   –     48     501   
2019   246     194     27     25     510     262     1     84     595   

Zu- (+) bzw. Abnahme (–) – 13,1 %   – 19,2 %   + 17,4 %   + 25,0 %   + 12,6 %   + 56,9 %   X   + 75,0 %   + 18,8 %   
–––––––
 1) einschl. Wohnheime; 2) „Nichtwohngebäude" sind gemischt genutzte Gebäude, die überwiegend nicht Wohnzwecken dienen; – = nichts vorhanden (genau null); X = Aussage nicht sinnvoll
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Baugenehmigungen in Nordrhein-Westfalen im Zeitraum von Januar bis September 2018 und 2019

Wohngebäuden
Nicht-

wohnge-
bäuden2)

zu-
sammen

darunter
in Mehr-
familien-
häusern1)

durch Um-
oder Aus-

bauarbeiten
entstehende
Wohnungen

Woh-
nungen

insgesamt

Wohn- und Nichtwohngebäude
Verwaltungsbezirk

––––––––––––––––
Zeitraum

(jew. Januar bis September)

Errichtung neuer Wohngebäude
Wohnungen in neuen

insgesamt

davon

familienhäuser

  Märkischer Kreis
2018   153     126     13     14     249     97     1     40     290   
2019   168     138     19     11     280     104     2     50     332   

Zu- (+) bzw. Abnahme (–) + 9,8 %   + 9,5 %   + 46,2 %   – 21,4 %   + 12,4 %   + 7,2 %   +100,0 %   + 25,0 %   + 14,5 %   

  Kreis Olpe
2018   116     91     14     11     222     103     1     42     265   
2019   105     77     9     19     264     169     1     47     312   

Zu- (+) bzw. Abnahme (–) – 9,5 %   – 15,4 %   – 35,7 %   + 72,7 %   + 18,9 %   + 64,1 %   –   + 11,9 %   + 17,7 %   

  Kreis Siegen-Wittgenstein
2018   158     119     16     23     398     247     10     107     515   
2019   174     124     22     28     384     216     5     35     424   

Zu- (+) bzw. Abnahme (–) + 10,1 %   + 4,2 %   + 37,5 %   + 21,7 %   – 3,5 %   – 12,6 %   – 50,0 %   – 67,3 %   – 17,7 %   

  Kreis Soest 
2018   413     309     51     53     752     341     7     43     802   
2019   374     286     43     45     723     351     5     96     824   

Zu- (+) bzw. Abnahme (–) – 9,4 %   – 7,4 %   – 15,7 %   – 15,1 %   – 3,9 %   + 2,9 %   – 28,6 %   +123,3 %   + 2,7 %   

  Kreis Unna
2018   251     209     22     20     466     213     21     73     560   
2019   256     212     8     36     680     452     102     56     838   

Zu- (+) bzw. Abnahme (–) + 2,0 %   + 1,4 %   – 63,6 %   + 80,0 %   + 45,9 %   +112,2 %   +385,7 %   – 23,3 %   + 49,6 %   

–––––––
 1) einschl. Wohnheime; 2) „Nichtwohngebäude" sind gemischt genutzte Gebäude, die überwiegend nicht Wohnzwecken dienen; – = nichts vorhanden (genau null); X = Aussage nicht sinnvoll


